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Ausgabe Nr. 8 

Juli 2016 40 Jahre Volksschule 

Bürgermeister Grubmair bei seiner Rede 

Bezirksschulinspektor Götzenberger, DIR Josef 
Brandl und Bezirkshauptmann Dr. Michael Slapnicka 

Volksschuldirektorin OSR Gloria Götzenberger  vor dem eindrucksvollen Bühnenbild 

Alle Bilder: Andreas Mayr 

Das Buffet ist eröffnet 

Am 9. Juni fand ein Fest anlässlich des 40jährigen Bestehens der Samarei-
ner Volksschule statt.  Die Schülerinnen und Schüler bereiteten gemein-
sam mit dem Lehrkörper und dem Jusa-Orchester der Marktmusikkapelle 
den zahlreich erschienenen Besuchern und Ehrengästen einen wunder-
schönen Abend. 

Bei Musik, Spiel und Tanz und einem tollen Buffet verbrachten die An-
wesenden nette Stunden im Gemeindezentrum. 

Die Darsteller in voller Bewegung 
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Erholsame Urlaubstage und 
einen schönen Sommer wünschen  

Bürgermeister Harald Grubmair  
und sein Team! 

Geselliges Beisammensein und Begrüßung der Neubürger 
am Samareiner Marktplatz! 
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Der Bürgermeister informiert ... 

...Gemeinderatssitzung vom 30. Juni 2016 
 

1. Katastrophenschäden 2015 – Finanzierungsplan 

Zur Behebung der Katastrophenschäden 2015 in Höhe von € 50.000 wurde eine Bedarfszuweisung von € 30.000 
zugesagt. Der dazugehörige Finanzierungsplan wurde beschlossen. 
 

2. Tarifordnung Kindergarten – Anpassung des Beitrages für Essen wegen der Änderung des MWSt.-Satzes 
von 10% auf 13%  

Im Jänner 2016 wurde der Mehrwertsteuersatz für das Mittagessen der Kindergartenkinder von 10% auf 13%  
erhöht. Dadurch war eine Kostendeckung  nicht mehr gegeben.  Der Essensbeitrag pro Mahlzeit wird von € 3,80 
auf € 3,91 angehoben.  
 

3. Gewährung eines Fahrtkostenzuschusses für Studierende zum Ausgleich des Nachteils des Hauptwohn-
sitzes in St. Marienkirchen an der Polsenz - Ergänzung 

Es wird beschlossen, Studierenden, welche in St. Marienkirchen an der Polsenz einen Hauptwohnsitz und am 
Studienort einen weiteren Wohnsitz haben, auf Ansuchen einen Kostenbeitrag in Höhe der Differenz einer  
Semester/Jahreskarte für Studierende mit Hauptwohnsitz am Studienort zu einer Semester/Jahreskarte für  
Studierende mit Hauptwohnsitz in St. Marienkirchen an der Polsenz bis zu einer maximalen Höhe von € 100,00 
im Semester oder € 200,00 im Kalenderjahr zu gewähren.  

Weiters für Studierende mit Studienplatz Linz, welche in St.Marienkirchen an der Polsenz einen Hauptwohnsitz 
und in Linz keinen Nebenwohnsitz haben, auf Ansuchen einen Kostenbeitrag zu einem Semesterticket in Höhe 
von € 50,00 pro Semester zu gewähren. Die Gewährung des Kostenbeitrages ist an den Anspruch auf Familien-
beihilfe gebunden. Die Regelung soll analog auch für Lehrlinge gelten. 
 

4. Kinderbetreuung: Abgangsdeckung unter Berücksichtigung angepasster Tarife 

Die Elternbeiträge für die Kinderbetreuung wurden seit 2007 nicht erhöht. Ab September 2016 wird die  
Abgangsdeckung für die Kleinkindbetreuung und für die Schülernachmittagsbetreuung auf Grundlage der vom 
Ausschuss Soziales und Generationen vorgeschlagenen Elternbeiträge berechnet. (Betreuung an einem  
Wochentag: € 30,00 (bisher € 25,00), Betreuung an zwei Wochentagen: € 60,00 (bisher € 50,00), Betreuung an 
drei Wochentagen: € 90,00 (bisher € 75,00). Elternbeiträge für die Schüler-Nachmittagsbetreuung € 2,40 (bisher 
€ 2,00 je Stunde)).  
 

5. Straßenbeleuchtung – Umstellung auf LED: Grundsatzbeschluss 

Ein Grundsatzbeschluss zum Beitritt der Gemeindekooperation zur Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technologie wird einstimmig gefasst.   
 

6. Wasserversorgungsanlage: Erneuerung der Elektrotechnik und Datenübertragung sowie Einbindung der 
Anlage in das Prozessleitsystem am Bauhof - Auftragsvergabe  

Die bestehende Datenübertragung der Wasserversorgungsanlage ist defekt und entspricht auch nicht mehr 
den gesetzlichen Anforderungen. Für die Erneuerung der Elektrotechnik mit Datenübertragung und Einbindung 
der Anlage in das Prozessleitsystem des Bauhofs liegt ein Angebot der Fa. Enzlberger GmbH in Höhe von 
€ 37.451,60 exkl. MWSt. vor.   
Der Auftrag ergeht auf Grundlage des vorliegenden Angebotes an Fa. Enzlberger GmbH.  



7. Volksschulsanierung: Vergabe an Generalübernehmer  

Die OÖ Wohnbau GmbH wird mit der Generalübernahme der Sanierung des Volksschul- und Kindergarten-
gebäudes beauftragt.  
 

8. Weißenböck Gertrude – Antrag/Anregung auf Wiederaufnahme des Verfahrens zum Bescheid des Gemein-
derates vom 6. 11. 1998, GZ: Bau-233 

Der im Entwurf vorliegende Bescheid, in welchem der Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens zum Be-
scheid des Gemeinderates vom 6. 11. 1998, GZ. Bau-233, gem. § 69 AVG, wegen Ablauf der im AVG festgelegten 
Frist von drei Jahren nach Erlassung des Bescheides zurück gewiesen wird, wird beschlossen. 
 

9. Dienstpostenplan-Änderung (Kindergartenpersonal) 

Frau Martina Reiter hat  ihr Beschäftigungsausmaß reduziert, ersatzweise wurde Frau Melanie Keindlsdorfer mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 23 Wochenstunden angestellt.  

Lt. Auskunft der IKD ist bei Beibehaltung der Wochensumme auch bei Aufteilung auf 2 Bedienstete eine Ände-
rung des Dienstpostenplanes nicht erforderlich. Es ist daher kein Änderungsbeschluss erforderlich. 
 

10. Weiterführung Klima- und Energieregion Eferding, 2017–2019 

Der Vertrag der Klima- und Energieregion Eferding mit dem Klimafonds wird verlängert.  Die jährlichen Kosten 
für die Fortführung betragen, wenn sich alle 13 Gemeinden der Weiterführung anschließen, € 0,50/Einwohner. 
 

11. Flächenwidmungsplan Nr. 5, Anregungen auf Änderung: 

Die Verfahren zur Änderung des FWP 5 betreffend einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 794/1 KG St. Marien-
kirchen entsprechend der Anregung von Herrn Gerald Baumgartner von LN in D gemäß § 33 (2) Oö. ROG und zur 
Änderung des FWP 5 betreffend einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 696/1 KG St. Marienkirchen entsprechend 
der Anregung von Herrn Josef Holzmüller von LN in W gemäß § 33 (2) Oö. ROG werden eingeleitet. 

Seitens der Baurechtsabteilung des Landes OÖ wurde mitgeteilt, dass zur Änderung Nr. 25 zum FWP 5  
(Anregung Scharinger Sabine) ein Nachweis des öffentlichen Interesses erbracht werden muss und dies aus 
dem Protokoll zum Beschluss lt. § 33 (3) Oö. ROG nicht hervorgeht. Das öffentliches Interesse besteht insofern, 
da derzeit eine Baulücke gegeben ist, und von den im Umwidmungsbereich liegenden landwirtschaftlichen  
Gebäuden keine Landwirtschaft mehr betrieben wird. 
 

 12. Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änderung Nr. 29, Krematorium, Gst. Nr. 594/10 KG St. Marienkirchen, Umwid-
mungsanregung Sonderwidmung Krematorium, Beschluss gem. § 33 (3) Oö. ROG 

Die Änderung Nr. 29 zum FWP Nr. 5 (Änderung der Widmung des Grundstückes Nr. 594/10 KG St. Marienkirchen 
von B in Sonderwidmung Krematorium) gem. § 33 (3) OÖ ROG wird beschlossen. 
 

13. Bebauungsplan Ortszentrum 

Für das Ortszentrum St. Marienkirchen wird ein Bebauungsplan erstellt. Der Ortsplaner wird damit beauftragt. 
In den Bebauungsplan für den Ortsbereich werden folgende Dachformen aufgenommen: Satteldach, Walm-
dach, Schopfwalmdach, Krüppelwalmdach, Zeltdach, Fußwalmdach, versetztes Pultdach und Pultdach. 
 

14. Allfälliges:  

Für die Änderung Nr. 26 zum Flächenwidmungsplan Nr. 5 (Anregung Ammer Georg) fehlt der Nachweis des 
öffentlichen Interesses. Dieses besteht in der Schaffung neuen Baulandes, wodurch junge Familien in der Ge-
meinde bleiben. Des weiteren kann die schon vorhandene Infrastruktur besser ausgelastet werden.  
 

Bürgermeister Grubmair informiert kurz über das Pfarr- und Marktfest am 15. August 2016,  lädt die Mitglieder 
des Gemeinderates zum Impulsvortrag über Lernlandschaften am 20. September 2016 ein  und  ersucht um Mit-
hilfe bei der Ortsbildmesse in Kirchberg ob der Donau am 4. September 2016. 

Von 11. bis 25. Juli 2016 entfallen die Sprechstunden des Bürgermeisters. 
Wir bitten um Verständnis!  
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   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00 -  

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Postabholung 

 Täglich zu den genannten Öffnungszeiten! 

 
Wenn Sie einen gelben Zettel in Ihrem Postkasten vorfinden, 
beachten Sie bitte, dass die Poststücke erst am nächsten Tag  

ab ca. 10:00 Uhr bei der Gemeinde einlangen! 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

    Donnerstag, 11. August 2016 

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 22. September 2016 um 19:30 h 

Weitere Bilder vom Schuljubiläum 
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Buchsbaumzünsler 
Beschreibung: 
 weiß-brauner Schmetterling 
 Raupen sind grün-schwarz-weiß gestreift mit schwarzen Punkten und schwarzem Kopf, bis zu 5 cm lang 
 Eiablage auf der Unterseite der Blätter und Gespinste an der gesamten Pflanze 
 kann in der Pflanze in Kokons überwintern! 
 verursacht Kahlfraß an verschiedenen Buchsbaumarten 
 

  
   

 

 
 
 
 

Behandlung: 
 Verschiedenste Behandlungsarten wie „Abklauben der Raupen“, Hochdruckreinigerbehandlung, Pheromon
 fallen oder Spritzmittelbehandlung haben unterschiedliche Wirkungsdauer und Erhaltungserfolg, wobei 
 Spritzmittelbehandlungen eine Belastung der Umwelt hervorrufen können.  
 Meist kann der Buchsbaum trotz Behandlung nicht erhalten werden. 
 

Entsorgung: 
 kleine Mengen in die Restabfalltonne 
 große Mengen in einen zusätzlichen Restmüllsack (Bitte NUR die, bei der Gemeinde erhältlichen Säcke  

verwenden!) 
 KEINE Eigenkompostierung (Temperatur für Vernichtung zu gering, Brutstätte für neue Raupen) 
 keinesfalls zum Grünschnitt oder zur Kompostieranlage 
 

Falls Sie den Pflanzenbefall in Ihrem Garten vorfinden, informieren Sie bitte umgehend Ihre Nachbarn, da die 
Verbreitung sehr rasch erfolgt. 

Bild: Tschoppi Bild Hubert Berberich (HubiB) 

Der Wald ist für alle da 

In Österreich ist etwa die Hälfte des Landes von Wald bedeckt. Viele Menschen erholen sich im Wald vom All-
tagsstress. Auch für sportliche Aktivitäten wird der Wald in verstärktem Maße aufgesucht.  

Was in Österreichs Wäldern erlaubt?  

Die Wälder gehören den jeweiligen Grundbesitzerlnnen, aber alle Menschen dürfen sie begehen.   
Die freie Begehbarkeit des Waldes usw. ist in Österreich durch verschiedene Gesetze geregelt: das österreichi-
sche Forstgesetz (1 975), die Landesgesetze , die Landesjagdgesetze und die Landes-Naturschutzgesetze.  

Der Wald bietet Natur und Erholung pur. Damit dies so bleibt, müssen sich Besucherlnnen respektvoll und 
ökologisch verhalten und dürfen Besitzerlnnen den gesetzlich verankerten freien Zugang zum Wald nicht  
beschneiden! 

Gewisse Grundregeln, die über die gesetzlichen Bestimmungen hinausgehen, sind aber einzuhalten:  

 Um Wildtiere nicht zu erschrecken und zu beunruhigen, sind Hunde an der Leine zu führen! 

 Keine Abfälle hinterlassen und auch kein Feuer machen! 

 Pilze dürfen nur bis 2 kg gesammelt werden! 

Konflikte zwischen Erholung Suchenden und Waldbesitzerlnnen können durch ein ,,richtiges" Miteinander  
minimiert werden. Die Waldbesucherlnnen haben sicherlich Verständnis für die eine oder andere gesetzlich 
oder behördlich vorgesehene Sperre, etwa bei gefährlichen Holzarbeiten oder zum Zweck der Schädlings-
bekämpfung. 

Das Forstgesetz 1975 (§33) ermächtigt alle, den Wald zu Erholungszwecken zu betreten und sich dort aufzuhalten. 
Erlaubt ist alles, was man als „Gehen“ verstehen kann. Also auch z.B. Joggen, Klettern, Langlaufen …. 
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Angebote für Schüler und Lehrlinge in OÖ 

Ab sofort können Jugendticket-Netz bzw. Schüler/Lehrlings-Ticket beantragt werden! 

Das Jugendticket-Netz ist eine Netzkarte für alle OÖVV Verkehrsmittel im gesamten Verbundraum. Es gilt also 

nicht nur für Fahrten zur Ausbildungsstätte oder zur Schule (so wie das Schüler/Lehrlings-Ticket), sondern auch 

für alle Freizeitfahrten. Das Ticket gilt ein ganzes Jahr (von 1. Sep. 2016 bis 31. Aug. 2017), also auch während der 

Sommerferien. Selbst an Sonn- und Feiertagen macht das Jugendticket-Netz uneingeschränkt mobil.  

Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist dagegen zeitlich auf Schul- bzw. Lehrtage beschränkt, gilt nur für Fahrten  

zwischen Wohnort (von wo aus die Schule oder Lehrstätte besucht wird)  und Schule oder Lehrstätte.  

Das Jugendticket-Netz, gültig ab 1. Sep. 2016, kostet € 65,00. Jeder der zur Schüler/Lehrlingsfreifahrt berechtigt 

ist und bereits ein Ticket hat, kann auch im Nachhinein mit € 50,40 zum Jugendticket-Netz aufzahlen. 

DER WEG ZUM TICKET 

Antrag vollständig, korrekt, lesbar in Blockbuchstaben ausfüllen 

und unterschreiben 

Bestätigungen einholen (Schulstempel/Lehrbestätigung/Finanzamt 

wenn benötigt) 

Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen (€ 19,60 pro Schul-/Lehrjahr für 

das Schüler/Lehrlings-Ticket bzw.  

€ 65,00 für das Jugendticket-Netz) 

Formular, Foto und Zahlungsbeleg beim Verkehrsunternehmen 

abgeben (vollständige Liste  unter www.ooevv.at) 

Ticket abholen  

Wir ersuchen Sie ausschließlich aktuelle Antragsformulare für 2016/17  
zu verwenden! 

Kontakt: OÖVV Kundencenter Linz, Volksgartenstraße 22, 4020 Linz  

Telefon: +43 (732) 66 10 10 66 kundencenter@ooevv.at  

     Sauberste Region Österreichs 

Mit der Kampagne „Knapp vorbei ist voll daneben.“ hat es der BAV Eferding in die TOP 10 der Finalisten zur 
Wahl der „saubersten Region Österreichs 2016“ geschafft! 

 Auf http://www.facebook.com/reinwerfen und www.reinwerfen.at kann noch bis 19. Juli abgestimmt werden.  

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes 

Die diesjährige Blutspendeaktion des Roten Kreuzes findet am  
 

Donnerstag, 15. September 2016  
von 15:30 bis 20:30 Uhr  

In der Volksschule St. Marienkirchen an der Polsenz statt. 

Blut spenden  - Leben retten. Kommen auch Sie! 

http://www.ooevv.at
mailto:kundencenter@ooevv.at
http://www.facebook.com/reinwerfen
http://www.reinwerfen.at
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Beilage des NUP 
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Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst  bis 19:00 h  

Montag  Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen 07277 / 27 3 42 

Dienstag  Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen  07249 / 4 75 77 

Mittwoch  Dr. Noitz Sebastian Waizenkirchen 07277 / 73 34 

Donnerstag  Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277 / 29 99 

Freitag  Dr. Spörker Heinrich Prambachkirchen 07277 / 62 82 

 An Wochenenden und Feiertagen wird jeweils von 9:00 bis 12:00 und von 16:00 bis 18:00 ein Arzt in  
seiner Ordination anwesend sein. 

Wenn Sie die Nummer 141 anrufen, erfahren Sie, welcher Arzt in seiner Ordination Dienst hat und können 

direkt dorthin fahren. 
 

Ein weiterer Arzt (Visitenarzt) führt gemeinsam mit einem Sanitäter in einem Fahrzeug des Roten  
Kreuzes Hausbesuche durch. Der Visitendienst ist rund um die Uhr in Bereitschaft. 

 

Der Ärzte - Notruf 141  erteilt Auskunft, in welcher Ordination der diensthabende Arzt zu erreichen ist 

bzw. welche Apotheke Dienst hat. 

Bedrohliche Notfälle sind weiterhin über den Notruf 144 zu melden!  
Diese werden durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt. 

Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
10.07.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

17.07.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

24.07.2016  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

31.07.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

07.08.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

14.08.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

15.08.2016 Maria Himmelfahrt Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

21.08.2016  Mag. Leutgöb-Ozlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

28.08.2016  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

04.09.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

11.09.2016  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

18.09.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

25.09.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

 Wochentags besteht von 14:00 bis 19:00 Bereitschaft wie bisher (siehe untenstehende Liste).  

Außerhalb dieser Zeiten rufen Sie bitte den  Ärzte - Notruf 141  

Apothekenbereitschaft  

Auf der Homepage der österreichischen Apothekerkammer http://www.apotheker.or.at finden Sie alle dienst-
bereiten Apotheken mit ihren Öffnungszeiten und Kontaktdaten. 

Weiters gibt es die kostenlose Apotheken-App im Google Play Store und im Apple ITunes Store. So haben sie 
alle apothekenrelevanten Informationen auf ihrem Smart-Phone  

Mit dem Apothekenruf 1455 steht ein 24-Stunden Telefonservice in ganz Österreich zur Verfügung, wo alle apo-
thekenrelevanten Fragen beantwortet werden. 

Die Ordination von Dr. Kurt Geroldinger ist von 11. bis 31. Juli 2016 geschlossen.   
Vertretung Dr. Spörker, Prambachkirchen 0 72 77 / 62 82 

http://www.apotheker.or.at/internet/oeak/Apotheken.nsf/webApothekenSuche!ReadForm
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Beilage des Familienbundes 



*) Zutreffendes 
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 Juli 2016   

15.07.2016 Jazz Open Air, Art im Dorf 20:00 Marktplatz 

18.07.2016 Kinderschwimmkurs, Familienbund Ferienpassaktion 9:00 Freibad 

18.07.2016 1. Beachvolleyballcamp 9:00 Freizeitanlage 

18.bis 21. 
07. 2016 

Art im Dorf Malkurse  MZR Gemeinde 

19.07.2016 Natur Caching - mit dem GPS unterwegs …. 9:00  

20.07.2016 Selbstverteidigungskurs für Mädchen von 12 bis 15 J. 14:00 Pfarrheim 

22. bis 24. 
07.2016 

MeMed Beach Trophy   Freizeitanlage 

23.07.2016 Soundhaufen Festival 21:00 Freizeitanlage 

25.07.2016 Besuch beim Bäcker,  Familienbund Ferienpassaktion 9.00 Bäckerei Wurm 

26.06.2016 Kinderküche für Fruchttiger, NUP 9:00  Breitenaich 

28.07.2016 Ein Wald steckt voller Geschichten, NUP 9:00 Polsenzhof 

    

 August 2016   

1. bis 4. 8.16 Naturpark - Sommerkindergarten im Wald 9:00 Bergern, Wallern 

05.08.2016 Bunter Pflanzendruck, Familienbund Ferienpassaktion 9:30 Obstlehrgarten 

10.08.2016 Geisteralarm! Familienbund Ferienpassaktion 10:00  

11.08.2016 Mit Stock und Hut, Familienbund Ferienpassaktion 9:00 Gemeindeamt 

14.08.2016 Fahrt ins Legoland, Familienbund Ferienpassaktion 5:30  

15.08.2016 Markt - und Pfarrfest, Festgottesdienst um 9:30 h 10:30 Marktplatz 

19.08.2016 Kartfahren, Familienbund Ferienpassaktion 14:30  

21./22.08.16 OBV– Vereinsausflug   

23.08.2016 Tagesausflug Seniorenbund    

24.08.2016 Bat-Night, Fledermausforschen, NUP 19:30 Fam. Reiter, Eben 

27.08.2016 Feuerwehrausflug   

31.08.2016 JUMICAR, Verkehrstraining, Ferienpassaktion 14:00  

    

 September 2016   

03.09.2016 Bezirksnassbewerb der FF 12:00  

11.09.2016 Mostfrühschoppen 9:30 Obstlehrgarten 

11.09.2016 Ferienpassabschlussveranstaltung 13:00 Obstlehrgarten 

16.09.2016 Gesucht: Naturparkdetektive 14:00 Mostspitz 

17.09.2016 Pilze - Edelsteine des Waldes   

Veranstaltungskalender  
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VORANKÜNDIGUNG: 

Für unsere Herbstlesung konnten wir den sympathischen polnischen Schriftsteller 

   Radek Knapp gewinnen. 

Er liest am  

  Freitag, den 21. Oktober 2016  
    aus seinem neuen Roman „Gipfelsieg“.  
Freuen Sie sich jetzt schon auf einen unterhaltsamen Abend. 
Wir haben übrigens alle Romane des Autors in unserer Bücherei! 

"Lesen heißt durch fremde Hand träumen." Fernando Pessoa 

SOMMERZEIT IST LESEZEIT! 

Über 130 neue Medien machen Lust aufs Lesen! 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern  
einen wunderschönen Sommer  

und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Nach geltender Rechtslage werden Lebensgefährten im Erbrecht als Fremde betrachtet und erhalten von Ge-
setzes wegen nichts. Dies gilt auch, wenn die Lebensgefährten schon Jahre zusammenwohnen. Lebensgefähr-
ten haben somit derzeit keinerlei Erbansprüche und auch keine Pflichtteilsansprüche.  

Will man, dass dem/der Lebensgefährten/in im Todesfall etwas zukommt, so kann ein Testament errichtet wer-
den und der/die Lebensgefährte/in darin bedacht werden. Zur finanziellen Absicherung kann man außerdem 
den/die Partner/in bei einer Lebensversicherung auch als Begünstigte/n eintragen lassen.  

Durch die Reform des Erbrechtes findet die Lebensgemeinschaft zum ersten Mal Beachtung in erbrechtlichen 
Bestimmungen.  

Ab 1. Jänner 2017 kommt Lebensgefährten ein gesetzliches Erbrecht zu, wenn kein gesetzlicher Erbe zur Verlas-
senschaft gelangt. Sind somit keinerlei Angehörige (Nachkommen oder Vorfahren) vorhanden, erbt der/die Le-
bensgefährte/in bevor der Nachlass dem Staat zufällt. 

Neu eingeführt wird auch ein gesetzliches Vermächtnis der Lebensgefährten. Durch dieses Vermächtnis ist der/
die Lebensgefährte/in berechtigt, ein Jahr lang weiter in der Wohnung oder im Haus des/der Verstorbenen zu 
wohnen sowie die Haushaltsgegenstände zu benutzen.  

Voraussetzung für das gesetzliche Erbrecht sowie Vermächtnis ist die aufrechte Lebensgemeinschaft mit dem/
der Verstorbenen zum Todeszeitpunkt und dass die Lebensgemeinschaft zumindest die letzten drei Jahre vor 
dessen/deren Tod bestanden hat.  

Obwohl der/die Lebensgefährte/in zukünftig durch die Reform im Erbrecht berücksichtigt wird, ist für eine Absi-
cherung des/der Lebensgefährten/in im Todesfall auch weiterhin die Errichtung eines Testaments unerlässlich. 
 

Amtstag: jeden Montag ab 16 Uhr in der Raiffeisenbank St. Marienkirchen a. d. P.   
Besuchen Sie unsere Website unter www.notariat-wzk.at ! 

Für die erste kostenlose Rechtsauskunft stehen Ihnen Dr. Gabriele Petric und Mag. Melanie Mair,  
gegen telefonische Voranmeldung, gerne zur Verfügung: 

Telefon 07277-2263 n Fax 07277-2263-13 
4730 Waizenkirchen         Marktplatz 3          e-mail: notariat.wzk@aon.at 

Erbrecht der Lebensgefährten 

der Bücherei Neues aus  

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj5kKmu0_jMAhVICsAKHePgDY4QjRwIBw&url=http://oe1.orf.at/programm/340552&psig=AFQjCNGXwxjf5ZTAwIXtM58V1IVwjYOcrA&ust=1464383385236195
http://www.notariat-wzk.at
mailto:notariat.wzk@aon.at
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Veranstaltungen des Familienbundzentrums Eferding - St. Marienkirchen 

Kleinkinderbetreuung: Montag, Dienstag und Mittwoch jeweils von 7.30 – 12.30 Uhr im Gemeindeamt  
St. Marienkirchen für Kinder ab 1,5 Jahren 

Müttertreff im Kindergarten 15:00 – 17:00 Uhr - 1 mal im Monat  
Termine: 19. Sept., 17. Okt., 21. Nov., 19. Dez., 16. Jänner, 13. Februar,  jeweils von 15:00–17:00 Uhr       
keine Anmeldung erforderlich! 
 

Eltern – Kind - Gruppe - für Kinder ab 2 Jahre 
1. Termin: Donnerstag, 22. September – 27. Oktober, 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 
2. Termin: Donnerstag, 10. November – 22. Dezember, 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal  
Ort:           Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Eltern – Kind - Gruppe - für Kinder ab 1 Jahr 
1. Termin: Freitag, 23. September – 28. Oktober, 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 
2. Termin: Freitag, 11. November – 16. Dezember, 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 
Ort:           Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Musikzwerge für Kinder von 4 bis 6 Jahren 
1. Termin: Freitag, 23. September – 28. Oktober, 13.30 – 14.20 Uhr, 6 mal 
2. Termin: Freitag, 11. November – 16. Dezember, 13.30 – 14.20 Uhr, 6 mal 
Ort:       Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 

Pilateskurs - Einführung 
Termin: Montag, 3. Oktober, 18.20 – 19.05 Uhr 
Pilateskurs:  Montag, 3. Oktober, 19.15 – 20.15 Uhr, 10 mal 
Ort: Turnsaal der VS St. Marienkirchen 

Yoga A für Anfänger und Neueinsteiger: Mittwoch, 28. September, 17.10 – 18.10 Uhr, 8 mal 
Yoga 1:  Mittwoch, 28. September, 18.20 - 19.20 Uhr, 10 mal 
Yoga 2:  Mittwoch, 28. September, 19.30 – 20.30 Uhr, 10 mal 
Ort:  Sitzungssaal der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Spielerisch Blockflöte lernen – für Kinder ab 6 Jahren – Termine werden mit der Flötenlehrerin vereinbart 
 

Termine Rund um Schwangerschaft – Geburt und Babypflege finden Sie auf der Homepage  
des Familienbundes; www.ooe.familienbund. 

Anmeldung zu den VA unter 07272 5703 
Email: fbz.st-marienkirchen@ooe.familienbund.at 

Flüchtlingshilfe - Fahrdienste 
Die Arge Wellcome, die die in St. Marienkirchen lebenden Asylwerber in Dingen des alltäglichen Lebens unter-
stützt, sucht Personen, die sich vorstellen können, fallweise die Fahrten mit einem Kleinbus zum Sozialmarkt in 
Eferding zu übernehmen.  
Sie benötigen kein eigenes Fahrzeug. Der Bus ist vorhanden. 

Die Fahrten finden immer Dienstag und Donnerstag um 15 Uhr statt.  

Wenn Sie helfen wollen, melden sich bitte bei Gottfried Boubenicek 0676 / 74 73 821  

WIR Gemeinsam 
www.wirgemeinsam.net 
Regionalgruppe Hausrucklandl 
Reinhard Auinger 0699 10776926 
Gottfried Boubenicek 0676 87762332 
Josef Hummer: 0650 6677990 
Mail: hausrucklandl@wirgemeinsam.net 
 

Wir treffen uns zu Plausch und Tausch – schau unverbindlich vorbei:  

Wann/Wo: Do, 22.Sept.und Do, 17. Nov um 19.00 Uhr, Gemeindezentrum/Mehrzweckraum 

http://www.wirgemeinsam.net/
mailto:hausrucklandl@wirgemeinsam.net


Samarein wird zum zehnten Mal Beach-Hauptstadt 
Zum zehnten Mal steigt in diesem Sommer die MeMed Beach Trophy presented by Quarzsande und Raiffeisen. 
Erneut wird St. Marienkirchen dabei zur Sport-, Fun- und Partyhauptstadt. Drei Tage lang gibt’s feinsten Beach-
volleyball-Sport auf vier Courts, garniert mit coolen Sounds und jeder Menge Entertainment.   
Zum Jubiläums-Event vom 22. bis 24. Juli 2016 haben sich die Veranstalter der neu gegründeten Sektion Beach 
des ASV St. Marienkirchen wieder einige Besonderheiten einfallen lassen. 

So findet bereits im Vorfeld ein fünftägiges Beach-Camp für Kids und Erwachsene mit Trainern aus Brasilien 
statt (Anmeldungen an beachcamp@gmx.at). Den Auftakt der Beach Trophy am Freitag bilden die beiden  
Finalturniere des Beach-Camps und der Business Cup. 

Am Samstag steigt nach dem Vier-gegen-Vier-Bewerb das 
absolute Highlight: Bei der Profi-Exhibition misst sich Öster-
reichs Nummer 2, Huber/Seidl, mit Brasiliens Nummer 10, 
Gaudie/Cardozo. Gänsehaut-Atmosphäre auf der Naturtribü-
ne, die heuer erstmals mit einer eigenen Most-Bar bestückt 
wird, ist garantiert. Am Sonntag runden der Zwei-gegen-
Zwei-Bewerb und eine spektakuläre Fallschirmspringer-Show 
die Veranstaltung ab. Mit dabei in bewährter Manier ist na-
türlich auch wieder das Kult-Moderatoren-Duo 2:tages:bart. 
Sexy wird es mit den Tänzerinnen der WBC Dancers und den 
Polerockers. 

Auch abseits des Center Courts spielt es sich ab:   
Am Freitagabend werden die Griller angeworfen – zum gemütli-
chen Chillout mit Oldie-Sounds sind Jung und Alt eingeladen.  
Samstagnacht steigt dann das offizielle Side-Event zur Beach  
Trophy, das Soundhaufen Festival powered by Disco GoIn. An den 
Turntables werken diesmal das Salzburger DJ-Duo Danny Twice, 
Dom H und Mike O‘Sullivan. 

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.beachtrophy.at 
www.facebook.com/MeMed.BEACHTROPHY 
https://www.facebook.com/events/362825393841619/ 

http://www.beachtrophy.at
http://www.facebook.com/MeMed.BEACHTROPHY
https://www.facebook.com/events/362825393841619/
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Schule & Jagd 
 Ein Event der Jagdgesellschaft St. Marienkirchen /P.  am 14.Juni 2016 

Jedes Jahr lädt die Samareiner  Jägerschaft den Lehrkörper und die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Volks-
schule als Gäste ein. Zusammen mit ihren Lehrern Christine Ferchhumer und Andreas Mayer ging es unter dem 
Motto  „SCHULE & JAGD“ hinaus in die Natur, um in den Kindern die Liebe zu unserem heimischen Wild zu we-
cken und die Notwendigkeit der Hege und Jagd zur Gesunderhaltung unseres Wildbestandes nahe zu bringen. 

Durch starke Regenfälle in den letzten Tagen sorgten die aufgeweichten Pfade bei dem anstrengenden Aufstieg  
der Kinder und Gastgeber zu einem teilweise überaus lustigen "Figurenwerfen" - wie man es aus frühester Kind-
heit kennt -  bis endlich der erste Unterricht erfolgen konnte. 

 

 

 

Artikel und Fotos: Architekt 
Dipl. Ing. Peter Kreuzinger 

Grilljause Waldtheke 

Auswertung der Fundstücke Begrüßung durch den Jagdleiter 

Vertreter der Jagdgesellschaft St. Marienkirchen : Jagdleiter Walter Hattinger, Organisator und Hundereferent 
Franz Hattinger, Waldökonom Gotthard Weingartner, Elisabeth Hattinger, Johann Doppelbauer und Robert  
Kaltenböck (beide Pless-Jagdhorn Bläser) Anton Feischl, Rudolf Wipplinger sowie Film/Bild  Berichterstatter  
Peter Kreuzinger und zwei mitwirkende Jagdhunde. 
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Von Frauen für Frauen: Styling-Tipps 
für Frisur, Kleidung und Make-up 

2004: Punsch mit 
Spenden für unsere 
Kirche und für eine 

Suppenküche in Afrika 

Unsere Friseurinnen – auch in  
der freien Zeit ein Team 

Auch Herren 
mögen Style 
und erhalten 
bei uns, was 
sie brauchen 

30 Jahre 

Kommt vorbei, feiert und freut euch mit uns - 

am Samstag, 6. August, ab 18:00 

Kirchenplatz 7 

4076 St. Marienkirchen 

07249-47019 

 

Das Geschäft wurde im August 1986 eröffnet und war zunächst im ehemaligen Gemeindehaus untergebracht , 
bis wir im Dezember 1989 in den Neubau einziehen konnten.  
30 Jahre sind ein guter Grund, für die Treue aller Kundinnen und Kunden zu danken, und so lade ich zusammen 
mit meinem Team zum Feiern ein: 
 



 

INFORMATION 
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Lokale Überflutungen nach Starkregen 

In letzter Zeit musste unsere Wehr insgesamt drei Mal zu Überflutungen im Gemeinde-
gebiet ausrücken. Am 19. Mai wurden wir zu zwei überfluteten Kellern in die Ortschaften 
Pernau und Westerberg gerufen, am 2. Juni in die Ortschaft Freundorf, wo durch ein  
rasches Eingreifen schlimmere Schäden verhindert werden konnten. Mittels Tauch-
pumpen und Nasssauger wurden die Wassermassen beseitigt.  

Naturpark Open Air 

Die Marktmusikkapelle St. Marienkirchen veranstaltete heuer erst-

mals das Naturpark Open Air im Ortszentrum von Samarein. Hierbei 

beteiligten wir uns mit dem Parkplatzdienst vor der Veranstaltung  

und mit einer Showeinlage im Laufe des Programms. Vor dem Stück 

„Backdraft“ aus dem gleichnamigen Film über die Feuerwehr in  

Amerika wurde eine kleine Darbietung zum Besten gegeben.   

Die FF St. Marienkirchen gratuliert zu dieser tollen Veranstaltung! 

Bezirksbewerb in Haizing 

Am heurigen Bezirksbewerb nahmen wieder eine Jugend- sowie eine Aktivgruppe teil. 
Bei sengender Hitze wurde neben dem Zeughaus der FF Haizing um die Platzierungen 
gekämpft. Die Kameraden OBI Andreas Dopler, BI Roland Brandl und HBM Martin Perfahl 
waren als Bewerter dabei. 

Sturmschaden in Pernau 

Nach dem Bezirksbewerb wurden wir in den späten Abendstunden 
zu einem umgestürzten Baum in die Ortschaft Pernau gerufen. Auf-
grund der starken Windböen stürzte ein Baum um und blockierte 
teilweise die Fahrbahn. Nach den Absicherungsmaßnahmen wurden 
die einstehenden Äste mittels Motorsäge entfernt. Nach ca. einer 
halben Stunde war der Einsatz beendet. 

Einsatzübung mit der FF Finklham 

Die Freiwillige Feuerwehr Finklham lud uns am 21. Juni zu einer 
technischen Übung ein. 9 Mann folgten mit unserem LFB-A2 
dem Übungsstichwort „Verkehrsunfall mit mehreren einge-
klemmten Personen“ in die Ortschaft Breitenaich. Annahme 
war eine Kollision zweier Fahrzeuge, wobei drei Personen in 
den Wracks eingeklemmt waren. Gemeinsam mit dem Roten 
Kreuz wurde eine schonende Patientenrettung geübt. 

Neues hydraulisches Rettungsgerät 

Die Materialien, die im Fahrzeugbau heutzutage verwendet werden, 
stellen die Feuerwehr bei Verkehrsunfällen immer wieder vor neue 
Herausforderungen. Unser hydraulisches Rettungsgerät war bereits 
über 25 Jahre alt und entsprach nicht mehr den technischen Voraus-
setzungen von heute. Daher wurde seitens des Kommandos eine Neu-
anschaffung beschlossen. Der neue Rettungssatz kommt von Weber 
Rescue Systems und ist ab sofort in unserem LFB-A2 untergebracht.  

Fotos: Feuerwehr     Text: Martin Perfahl 



 

Bild: Tips 

Harald Hel, Samareiner Extremsportler und Pioniedes Tretroller-
sports,  wurde im Juni österreichischer Staatsmeister in der M50 
Klasse und zugleich Vizestaatsmeister in der Gesamtklasse der 
ersten österreichischen Cross-Roller-Meisterschaften. 

Unter schwierigen Bedingungen meisterte Harald Hel die 32 km 
lange Strecke in einer Zeit von 1:56,50 Stunden und bewies einmal 
mehr sein herausragendes Können. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Österreichischer Staats- und Vizestaatsmeister  

Interessantes Damenfusssballspiel 
Die von Harald Hel trainierte Krenglbacher Damenfussballmannschaft, in der auch Samareinerinnen mitspielen, 
zeigt am 15. August 2016 gegen einen starken Gegner ihr Können. Die Damen der Union SV Wolfern spielen in 
der zweiten Bundesliga! Anpfiff um 18:15 Uhr 
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 Musi-Njus 
Es waren zwei äußerst publikumswirksame Veranstaltungen der Musikkapelle, die das erste Halbjahr prägten. 
Zum einen das schon traditionelle BeerFasslRollin im Prunthaller-Stadl mit packenden Staffelläufen und der  
anschließenden After-Run-Party bis spät nachts. 

Und zum anderen das NaturparkOpenAir am Marktplatz, das den Erwartungen seiner geistigen Väter, Kapell-
meister Hinterberger und Obmann Manigatterer, mehr als gerecht wurde. Bei guten äußeren Verhältnissen er-
lebten die rund tausend Besucher ein Spektakel ersten Ranges. Verantwortlich dafür war der perfekte Ablauf 
und die phänomenale Stimmung. Die Schartner Musikkapelle, der Volksschul- und Familienchor, die beiden So-
listen Klaus Dickbauer und Bernhard Ortner und die Samareiner Musi präsentierten ein anspruchsvolles und 
abwechslungsreiches Programm. Die spektakuläre Show-Einlage der Feuerwehr Samarein und das abschließen-
de Feuerwerk waren die optischen Highlights des Abends.  

Ohne den zahlreichen unentgeltlichen Helfern - Familienangehörige, Freunde und Gönner der Musikkapelle - 
wäre der reibungslose Ablauf des OpenAirs nicht möglich gewesen. Ein herzliches „Dankeschön“ all diesen  
Unterstützern. 

 

 

 

Die tagelangen Auf- und Abbauarbeiten der Bühne und „Feldküche“ samt Ausschank war eine logistische und 

technische Herausforderung. Viele fleißige und vor allem kräftige Hände sowie professionelle Hilfsgeräte und 

Maschinen waren dafür notwendig. Berichte und Fotos zum OpenAir und den Arbeiten gibt es auf der homepa-

ge   marktmusik-samarein.at. 


